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Zitat von Kathie

Genau!! Ich sage da dann auch mittlerweile ganz direkt: "Bleib lieber zuhause, bevor
du uns alle ansteckst."

Ich kann mir vorstellen, dass darin - also dem "Eher-mal-zuhause-Bleiben" - auch teilweise der
erhöhte Krankenstand in den Kollegien und der Schülerschaft begründet ist. Gerade gestern
sprach ich mit einer Freundin, deren Sohn in der vierten Klasse ist und die meinte, dass sie
selbst und andere Eltern derzeit ihre Kinder auch bei leichteren Erkältungen zuhause lassen
würden. Das habe sich seit Corona-Beginn geändert: Früher habe man die Kinder eben bei
Schnupfen und Co. trotzdem zur Schule geschickt, heute würde man sie eher mal zuhause
behalten.

Ähnlich argumentierte letzte Woche eine Kollegin, mit der ich telefonierte und die mit
Halsschmerzen und Schnupfen drei Tage nicht zur Arbeit gekommen war. Sie meinte, früher
hätten sie diese Symptome nicht davon abgehalten zur Schule zu gehen.
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